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26. / 27. April 2013
Philharmonie Conference Center

Mit freundlicher Unterstützung von

Philharmonie Conference Center
Huyssenallee 53
45128 Essen

Mit Bus und Bahn
Vom Hauptbahnhof Essen ist die Philharmonie in wenigen Minuten 
zu Fuß zu erreichen. Sie können aber auch mit der Bahn zu den 
Haltestellen „Philharmonie / Saalbau“ (U11, Straßenbahn 107) und 
„Aalto-Theater“ (Straßenbahn 106) fahren. 

Mit dem Auto
Wenn Sie mit dem Auto von außerhalb kommen, folgen Sie – egal 
ob Sie von der A 40, der A 42 oder der A 52 kommen – der Beschil-
derung Essen-Zentrum und Philharmonie / Saalbau. 

Mit dem Flugzeug
Wenn Sie fl iegen, ist ihr Ziel der Rhein-Ruhr-Flughafen Düsseldorf 
International. Mit dem Taxi ist die Philharmonie ca. 30 Minuten vom 
Flughafen entfernt, mit der Bahn sind es ca. 45 Minuten. 

ANFAHRT
TEILNAHMEGEBÜHREN 

& REGISTRIERUNG

APPS

Mit freundlicher Unterstützung von Veranstalter

Teilnahmegebühren bei Frühregistrierung bis 17. März 2013 
Kongressticket 110,00 €  Ärzte
  60,00 €  Pfl egepersonal
  30,00 €  Studenten

Workshop 20,00 €  (max. 30 Personen)

APPS-Party 20,00 €  Kongressteilnehmer
  30,00 €  Begleitpersonen

Teilnahmegebühren bei Registrierung ab 18. März 2013
Kongressticket 150,00 €  Ärzte
  90,00 €  Pfl egepersonal
  50,00 €  Studenten

Workshop 30,00 €  (max. 30 Personen)

APPS-Party 30,00 €  Kongressteilnehmer
  40,00 €  Begleitpersonen

Die Registrierung ist ausschließlich online möglich. 
Bitte gehen Sie hierzu auf unsere Internetseite 
www.apps-e.de und dort auf den Navigationspunkt 
Registrierung / Hotel (auch die Hotelbuchung sollte 
von Ihnen online vorgenommen werden).

Nach Abschluss Ihrer Buchung erhalten Sie automatisch eine 
Rechnung inklusive Anmeldebestätigung mit Barcode per E-Mail.

Die Zertifi zierung des Symposium für Ärzte und Pfl egepersonal 
ist bei der jeweiligen Kammer beantragt.

Agentur KONSENS GmbH      
Stockumer Straße 30   
59368 Werne
Frau Susanne Kessler
kessler@agentur-konsens.de 
Telefon 02389 / 52 75 -16
Fax 02389 / 52 75-55



Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

hiermit möchte ich Sie herzlich zum 1. Außerklinischen Pneumolo-

gischen Pädiatrischen Symposium APPS am 26. und 27. April 2013 

nach Essen einladen. Zentrales Thema des 2-tägigen überregiona-

len Kongresses ist die ambulante, intensivmedizinische Betreuung 

von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit chroni-

scher Ateminsuffi zienz. 

Das APPS wendet sich als jährlich stattfi ndender Fachkongress an 

alle Berufsgruppen und Leistungserbringer, die an der Betreuung 

von langzeitbeatmeten und tracheotomierten Patientinnen und Pa-

tienten beteiligt sind.

Es erwarten Sie Referate ausgewiesener Experten und interessan-

te Diskussionen zu medizinischen, pfl egerischen, psychosozialen, 

sozialpolitischen und ethischen Themen. Im Rahmen begleitender 

Workshops können Sie Ihre praktischen und therapeutischen Fä-

higkeiten erweitern und vor allem auch Erfahrungen mit Kollegin-

nen und Kollegen und natürlich auch mit Betroffenen und deren 

Angehörigen austauschen.

Das Symposium bietet Ihnen also aktuelle und praxisnahe Informa-

tionen für den Alltag und soll gleichzeitig aber auch Plattform für 

interdisziplinären Gedankenaustausch und Netzwerkbildung sein. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen

Ihr Priv.-Doz. Dr. med. Uwe Mellies

10.00 – 11.00 Anmeldung

11.00 – 11.15 Begrüßung, PD Dr. med. Uwe Mellies

11.15 – 12.00 „Wenn Dein Kind Dich morgen fragt …“ –
 das kranke Kind in unserer Gesellschaft
 Prof. Dr. mult. Ekhard Nagel, Essen

12.00 – 12.45 Das ateminsuffi ziente Kind
 PD Dr. med. Uwe Mellies, Essen

12.45 – 13.30 Das Kind mit Tracheostoma
 Prof. Dr. med. Thomas Nicolai, München

13.30 – 14.30 Mittagessen und Besuch der Fachausstellung

14.30 – 15.15 Duchenne, SMA u.a. – Klinik der Muskelerkran-
 kungen mit chronischer Ateminsuffi zienz
 Dr. med. Adela Della Marina

15.15 – 16.00 Langzeitbeatmung mittels Phrenikusstimulator –   
 eine Alternative zur konventionellen Beatmung?
 Dr. med. Rainer Blickheuser, Siegen

16.00 – 16.30 Kaffee und Besuch der Fachausstellung

16.30 – 17.15 Sprachliche Kommunikation trotz 
 künstlichem Atemweg
 Dr. med. Paul Diesener, Gaillingen

17.30 – 18.15 Aspekte Pädiatrischer Palliativversorgung bei 
 langzeitbeatmeten Kindern und Jugendlichen
 Prof. Dr. med. Boris Zernikow, Datteln

ab 18.15 APPS Party
 Live: Steven-K and Friends

09.30 – 10.30 Pro- & Contra Diskussion, Invasive Beat mung 
 bei fortgeschrittener Ateminsuffi zienz
 Dr. med. Kurt Wollinsky, PD Dr. med. Uwe Mellies

10.30 – 10.45 Kaffee und Besuch der Fachausstellung

10.45 – 11.30 Alltag mit Muskeldystrophie Duchenne
 Gregor Loevenich, Sebastian Göbbels
 Betroffene – Duchenne Muskeldystrophie

11.30 – 12.15 Veränderte Lebensperspektiven für Menschen
 mit Duchenne Muskeldystrophie. 
 Konsequenzen für die Gestaltung schulischer  
 und nachschulischer Situationen.
 Dr. Volker Daut, Würzburg

12.15 – 13.00 Mittagessen und Besuch der Fachausstellung

13.00 – 13.45 Außerklinische Versorgungsstrukturen 
 für langzeitbeatmete Kinder
 Dr. med. Benjamin Grolle, Hamburg

13.45 – 14.30 Case Management in der außerklinischen  
 Beatmung. Möglichkeiten und Grenzen.
 Meike Grimm, Krankenschwester & Sozialarbeiterin
 Michael Zülz, Applikationsspezialist ResMed

14.30 – 14.45 Kaffee und Besuch der Fachausstellung

14.45 – 15.30 Interaktive Fallkonferenz – 
 Zusammenfassung der Lernziele des APPS
 Anastasios Bouikidis, Kinderarzt
 Dr. med. Florian Stehling

15.30 Farewell / Ende der Veranstaltung

PROGRAMM 
26. APRIL

WORKSHOPS
 Meet the Expert – Invasive Beatmung / Tracheotomie
14.30 – 15.30 Medizinische Aspekte: Prof. Dr. med. Thomas Nicolai, München

16.15 – 17.15 Pfl egerische Aspekte: Andrea Giere und Claudia Bock, 
 Fachkrankenschwestern

 Meet the Expert – Nichtinvasive Beatmung
14.30 – 15.30 Medizinische Aspekte: Dr. med. Kurt Wollinsky

16.15 – 17.15 Pfl egerische / Psychosoziale Aspekte: Meike Grimm, 
 Krankenschwester & Dipl. Sozialarbeiterin 

16.15 – 17.15

WORKSHOPS
13.00 – 13.45 Physiotherapie / Maschinell assistierter Husten
oder 13.45 - 14.30 Claudia Bock, Fachkrankenschwester
 Frank Mellies, Technischer Assistent

13.00 – 13.45 Die Beatmungs-Modi im Selbstversuch
oder 13.45 - 14.30 Michael Zülz, Applikationsspezialist ResMed

Änderungen im Programm vorbehalten.

PROGRAMM 
27. APRIL


